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Kurzbiografie: 

 

Theodora Bauer, geb. 1990 in Wien, aufgewachsen im Burgenland, seit 2008 Studium in Wien. 

Publikationen in Zeitschriften, Anthologien und im Radio. Im Frühjahr 2014 erschien ihr erster Roman 

Das Fell der Tante Meri im Wiener Picus Verlag. 

 

 

Jurybegründung: 

 

Die 1990 geborene Theodora Bauer hat unabhängig von ihrem Alter eine junge und frische literarische 

Stimme, und setzt diese gekonnt zur präzisen Schilderung ihrer Protagonisten ein. Ihr Erstlingswerk Das 

Fell der Tante Meri, erschienen bei Picus, ist bevölkert von derart genau gezeichneten Protagonistinnen 

und Protagonisten; es sind Originale, deren Schwächen von Bauer mit gerade dem richtigen Maß an 

Lakonie wahrgenommen werden. Das Fell der Tante Meri ist außerdem ein erstaunlich reifes Buch, was 

die handwerkliche Begabung der Autorin angeht - es bietet einen durchdachten und spannenden Plot 

an, für ein Erstlingswerk ein nicht immer selbstverständliches Lesevergnügen. 

 

Theodora Bauers Humor schimmert auch durch ihre Gedichte, von denen einige in der aktuellen 

Herbstausgabe der manuskripte zu lesen sind. „man spielt nicht mit dem essen und wenn dann so, dass 

es durch die finger rinnt“ ist der Gedichtreigen übertitelt, es sind Momentaufnahmen so kurz, wie man 

eben einen Moment aufnehmen kann und mit einem Hauch von Skurrilität gekonnt ins Absurde 

verweht. Wir glauben, dass in Theodora Bauer ein nicht enden wollender Quell an Poesie sprudelt und 

freuen uns schon auf ihre nächsten literarischen Ergüsse. 

 

 


